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K 0213/2021 (DBK) 

Kleine Anfrage Matthias Meier-Moreno (CVP, Grenchen): Fragen zu optiSO+ 

(10.11.2021)  

 

Mit dem Projekt optiSO+ verfolgt der Kanton, unter Federführung des Volksschulamtes (VSA), 

eine Optimierung im Sonderschulangebot, bei welchem die Regionalisierung und das Pau-

schalmodell im Zentrum stehen. Bereits seit Beginn des Prozesses herrschte bei den betroffe-

nen Institutionen ein mulmiges Gefühl, was diese aber nicht daran hinderte, aktiv mitzuarbei-

ten. Als bekannt wurde, dass nur Institutionen mit einer «Privatschulbewilligung Plus» an den 

Ausschreibungen der Lose teilnehmen können, löste dies allgemeines Unverständnis aus. Dies 

ist mit einem Präqualifikationsverfahren eines Architekturwettbewerbs zu vergleichen, wel-

ches mit einem sehr grossen administrativen Aufwand für die Institutionen und schlussendlich 

auch für das prüfende Amt mit sich brachte. Ein weiterer Punkt, welcher sich bereits während 

der Bewerbungsphase bei diversen Institutionen zeigte, ist die unklare Abgrenzung der drei 

Bedarfsstufen, welche noch heute Interpretationsspielraum bietet. Und zu guter Letzt gibt es 

renommierte Institutionen, welche bei der Vergabe leer ausgegangen sind.  

 

Daher bitte ich die Regierung um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Was genau beinhaltete das Präqualifikationsverfahren zur Erlangung der «Privatschul-

bewilligung Plus»? 

1.1. Welche Vorgaben, Kriterien und Umfang beinhaltete das Bewerbungsdossier? 

1.2. Wie viele Institutionen haben sich für eine «Privatschulbewilligung Plus» beworben   

 (Anzahl und Institutionen)? 

1.3. Stimmt es, dass die Institutionen von all ihren Mitarbeitern die Berufsdiplome, Privat- 

 sowie Sonderprivatauszüge einreichen mussten? 

1.4. Gibt es bei der «Privatschulbewilligung Plus» ein Ablaufdatum, respektive wie lange  

  ist diese gültig? 

2. Wie hoch sind die bisherigen Kosten des Projekts optiSO+? 

2.1. Wurden alle Arbeiten betreffend optiSO+ «inhouse» durch das VSA respektive das  

 Departement für Bildung und Kultur (DBK) vorgenommen? 

2.2. Wurden zur Bearbeitung von optiSO+ zusätzliche Stellen geschaffen, wenn ja  

  wie viele? 

3. Wie unterscheiden sich die Bedarfsstufen 1 - 3 im Detail? 

3.1. Welche Diagnosen, Störungsbilder, Beeinträchtigungen usw. fallen in die jeweiligen  

  Bedarfsstufen? 

4. Ist es vorgesehen, dass in ein paar Jahren die Lose neu ausgeschrieben werden, wenn ja 

wann? 

 

Begründung 10.11.2021: Ist im Vorstosstext enthalten. 
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